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Karte 2.1 Bestand und Bewertung - Lebensraumtypen

Die Beschriftung der Offenlandflächen erfolgt in der Regel einzelflächenweise und enthält eine gebietseindeutige Nummer,
die flächenbezogene Bewertung des (Haupt-)Lebensraumtyps, ggf. ein Komplexkennzeichen (K) und ggf. ein Sternchen (*) 
bei prioritären Lebensraumtypen. Die Bewertung der Arten wird in Klammern in der Legende angegeben.
Die Gesamtbewertung der Wald-Lebensraumtypen und der durch die Forstverwaltung bearbeiteten Arten ist in Klammern 
hinter der entsprechenden Schutzgutbezeichnung in der Legende genannt. Arten, die nicht im Standarddatenbogen aufge-
führt sind, sind in der Regel nicht flächig erfasst worden. 
Eine Bewertung für die nicht im Standarddatenbogen genannten Schutzgüter in der Zuständigkeit der Forstverwaltung ist 
nicht vorgesehen.
Kurzdefinition der Erhaltungszustände sind A = sehr gut, B = gut und C = mittel bis schlecht. Sternchen (*) = prioritär (vom
Verschwinden bedrohte Lebensraumtypen und Arten)
Die Abgrenzung der Waldflächen erfolgte nach den Vorgaben für die FFH-Kartierung, sie entspricht nicht zwingend den
waldgesetzlichen Vorgaben.

Lebensraumtypen (im Standarddatenbogen genannt)
  6430, feuchte Hochstaudenflure (kartographisch nicht dargestellt)
7220*, Kalktuffquellen
7230, kalkreiche Niedermoore

9132, Waldgersten-Buchenwälder und Hainlattich-Buchen-Tannenwälder
9184*, Giersch-Bergahorn-Eschenmischwälder
91E0*, Weichholzauwälder mit Erle, Esche und Weide

Lebensraumtypen (nicht im Standarddatenbogen genannt)
3260, Fließgewässer mit flutender Wasservegetation
8210, Kalkfelsen mit Felsspaltenvegetation

Zusatzinformationen
Sonstige gesetzlich geschützte Biotope (§ 30 BNatSchG u. Art. 23 BayNatSchG)

Bayerisches Löffelkraut (Cochlearia bavarica)
sehr klein (<10 Ind.)
klein (wenige qm)
mittel (z. T. flächige Ausdehnung)
Massenvorkommen (flächige Ausdehnung über gesamte Quellflur)


